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Am 04. Juli 2025 waren es genau 50 Jahre her, dass Johann und Maria Buck geborene Knolly, 
sich auf dem Standesamt in Grundsheim das Ja-Wort gegeben haben. 
Am Tag der goldenen Hochzeit überbrachte Bürgermeister Uwe Handgrätinger die Ehrenurkunde 
des Landes Baden-Württemberg unterzeichnet durch den Ministerpräsidenten Winfried Kretsch-
mann. Seitens der Gemeinde Grundsheim überbrachte er dem Jubelpaar einen Geschenkkorb 
verbunden mit den besten Glückwünschen zu diesem seltenen Ehejubiläum. 

 

Johann Buck wurde 1952 in Grundsheim geboren und 
ist mit 2 weiteren Geschwistern in Grundsheim aufge-
wachsen. Maria Buck wurde 1957 in Nikolsdorf/Öster-
reich geboren und ist mit 11 weiteren Geschwister in 
Österreich aufgewachsen. 
Am 04.07.1975 haben Maria und Johann in Grunds-
heim geheiratet. Aus dieser gemeinsamen Ehe sind 3 
Kinder hervorgegangen. Das Jubelpaar freut sich zwi-
schenzeitlich auch über 5 Enkelkinder.  

 

Der Gemeinderat sowie die ganze Bevölkerung wün-
schen dem Hochzeitspaar weiterhin alles Gute, Ge-
sundheit und Gottes Segen. 

Gez. Uwe Handgrätinger, Bürgermeister 

 
 
 
Ehepaar Buck mit dem Geschenkkorb und Urkunde 
 

Sprechstunden und Amtsblatt während der Ferien- und Urlaubszeit 
Urlaub des Bürgermeisters 
In der Zeit von 02.08. bis einschließlich Freitag, 22.08.2025 befindet sich Bürgermeister Handgrätinger im 
Jahresurlaub. Frau Kosziol ist im Anschluss im Urlaub. Ebenfalls in der 31. Und 32. Woche. 
In der Ferienzeit werden reduzierte Sprechzeiten und Mehrfachausgaben für das Mitteilungsblatt erstellt. 
Beachten Sie die Urlaubszeit, falls noch dringende Amtsgeschäfte anstehen oder Sie für den kom-
menden Urlaub noch Ausweispapiere benötigen. Bitte bis spätestens zum 24.07.2025 beantragen. 

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten. 
gez. Handgrätinger, Bürgermeister 

Johann und Maria Buck feierten das Fest der goldenen Hochzeit 
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HANDWERKERFERIEN 2025 
 

04. August – 23. August 2025 

Schulferien 2025: 
Baden-Württemberg 

31. Juli bis 13. September 2025 

 

 
 

 

 
Tel. 07393 / 598-235 oder  
pfleghar@munderkingen.de 
 

 
 
 

Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau-Kreis 
NOTRUF  
Polizei    110 
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Medizinische Notfälle  112 
Kreiskrankenhaus Ehingen  07391 5860 
Ausschl. Krankentransport  0731 / 19222 
Gas-Störungsstelle  0800 0 82 45 05 
EnBW Hotline, Strom-Störungen 0800 3629477 
 

 
 

an Wochenenden und Feiertagen  
unter der einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen 
An Samstagen, Sonntagen, Feiertagen (auch 
24./31.12.) 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfü-
gung. Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 
 

 
 
 

 

Der taggenaue Apotheken-Notdienst für 
Grundsheim ist abrufbar über - Telefon unter 
0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder über das Handy unter 22833 (max. 69 
ct/min) www.lak-bw.de/notdienstportal/not-
dienstkreis.html 
 

Freitag, 11.07.25 
Donau Apotheke Munderkingen 

Samstag, 12.07.25 
Apotheke am Adlerplatz, Mittelbiberach 
Sonntag, 13.07.25 
Alpha-Apotheke Ehingen 
Montag, 14.07.25 
Schloss-Apotheke Obermarchtal 
Dienstag, 15.07.25 
Apotheke am Klinikum, Biberach an der Riß 
Mittwoch, 16.07.25 
Marien-Apotheke Ehingen 
Donnerstag, 17.07.25 
Vitalis Apotheke, Ehingen  
 

 
 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer  
0761/120 120 00 oder 01801-116 116 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer 
07393/ 3 8 8 2 

 

 

Telefon 0800 / 0 586 586 
Ihr Anruf ist gebührenfrei 

 

 

Frau Esther Blaum (Mo. – Fr.) 
Tel: 0731/185-4505 
E-Mail: esther.blaum@alb-donau-kreis.de 

 
Tel.: 07391 – 703147 
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de  
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de 

 

Verbandsstandesamt Munderkingen 

Notruf - Rettungsdienst   

Ärztlicher Notdienst 

Apotheken-Notdienst 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Wochenenddienst Sozialstation 
Raum Munderkingen 

Ambulanter Pflegeservice 
Der Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Sternplatz 5, 89584 Ehingen 

mailto:pfleghar@munderkingen.de
http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
mailto:esther.blaum@alb-donau-kreis.de
mailto:team@ibb.alb-donau-kreis.de
http://www.ibb.alb-donau-kreis.de/
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Zum Nachdenken  
  Welch ein Schatz ist ein Herz, dem man sicher jedes Geheimnis anvertrauen kann. 
          Seneca  

 

Realschule, Gemeinschaftsschule, Grundschule  
 

Big Challenge 2025 –  
Tolle Ergebnisse für Schülerinnen und Schüler der Schule an der Donauschleife 
Am 31.März war an unserer Realschule wieder „Big Challenge“ – Zeit. Europaweit nahmen über 
470.000 Schüler(innen) am Wettbewerb teil. Der Multiple – Choice – Wettbewerb bestand aus 40 
spannenden Fragen rund um Wortschatz, Aussprache, Grammatik, Landeskunde und Textver-
ständnis. Natürlich gab es für jede Klassenstufe einen anderen Fragebogen, so mussten die Fünft-
klässler(innen) zum Beispiel wissen, dass sich „eight“ und „wait“ reimen, während sich die Neunt-
klässler(innen) mit dem Feiertag „Thanksgiving“ befassen durften.  
An der Schule an der Donauschleife nahmen insgesamt 75 Schüler und Schülerinnen am Wettbe-
werb teil. Folgende Schüler(innen) erzielten in ihren  
Klassenstufen besonders gute Ergebnisse: 
Klasse 5 

1. Platz: Chiara Schuller 
2. Platz: Lamija Halilkanovic 
3. Platz: Leona Ilievska 

Klasse 6 
1. Platz: Tom Mayer  
2. Platz: Mara Cretu 
3. Platz: Cem Nisiewicz 

Klasse 7 
1. Platz: Ben Kunter 
2. Platz: Carolin Adamov 
3. Platz: Ben Härle 

Klasse 8 
1. Platz: Lina Ziegler 
2. Platz: Karolina Marczak 
3. Platz: Angela Szekely 

Klasse 9 
1. Platz: Sophie Schuller 
1. Platz: Sandra Kepniak 
2. Platz: Leyla Dorn 

 
Eine besonders starke Leistung erzielte Tom Mayer aus der Klasse 6c. Er erreichte nicht nur den 
ersten Platz an unserer Schule, sondern auch von 441 Teilnehmern den 2. Platz in Baden-Würt-
temberg und im deutschlandweiten Vergleich den 9. Platz (von 10.470 Teilnehmern). 
Alle Schülerinnen und Schüler haben den Test mit Bravour gemeistert und haben von ihren Eng-
lischlehrerinnen eine Urkunde, ein Poster und einen Bleistift als Anerkennung bekommen. Ihr 
könnt sehr stolz auf eure Leistungen sein – herzlichen Glückwunsch zu eurem Erfolg. Let`s do this 
again next year. Alle Schüler haben den Test mit Bravour gemeistert und werden auf jeden Fall 
noch mit einem kleinen Geschenk und einer Urkunde für das Zeugnis gewürdigt.  
 
 

Schüler(innen) der SADDS erzielen super Ergebnisse 
beim Känguru-Wettbewerb 2025 

Am 20. März 2025 fand der Känguru-Wettbewerb 2025 statt. Über 880.000 Schülerinnen und 
Schüler aus 12.600 Schulen waren dabei. Der Multiple-Choice-Wettbewerb soll durch Rechnen, 
Knobeln und mathematisches Denken die Freude an der Mathematik fördern und unterstützen. Die 
Aufgaben decken nicht nur die Grundkenntnisse aus dem Mathematikunterricht ab, sondern ver-
langen auch ein tieferes Verständnis, bei welchen ein kreativer Lösungsweg benötigt wird. 
 
An der Schule an der Donauschleife nahmen insgesamt 96 Schülerinnen und Schüler (51 SuS der 
Grundschule und 45 SuS der Realschule) teil. 
 
Deutschlandweit haben folgende Schülerinnen und Schüler einen Preis erhalten: 
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Grundschule 
1. Preis:       Mona Ziegler (Kl. 4) mit voller Punktzahl 
2. Preis:       Rufus Miehe (Kl. 3) 
3. Preis:       Malea Penna (Kl. 3) und Laura Ertle (Kl. 4) 
 
Realschule 
3. Preis:       Noah Huber (Kl. 10) 
3. Preis:       Max Erhardt (Kl. 10) 
 
Einen Sonderpreis für den weitesten Känguru-Sprung  
(= größte Anzahl von aufeinanderfolgenden richtigen  
Antworten) der Schule erhielten  
Mona Ziegler und Max Erhardt. 
 
Herzlichen Glückwunsch zu eurem Erfolg beim  
Känguru-Wettbewerb!  
 
Das ist eine großartige Leistung, die ihr alle erreicht habt.  
 
 

Mitteilungen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
 

Sitzung des Kreistags 
Am Montag, den 14. Juli 2025, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts Alb-Donau-Kreis 
in Ulm eine 

Sitzung des Kreistags 
statt. Beginn ist um 14:30 Uhr. 

Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
1. Neugestaltung des Eingangsbereichs und Erdgeschosses in der Schillerstraße 30 (Ge-

bäude A) - Zustimmung zur weiteren Vorgehensweise 
2. Zukunftsstrategie Müllheizkraftwerk Ulm 
3. Vorstellung Ausbau des Albaufstiegs im Zuge der A8 durch die Autobahn GmbH 
4. Bekanntgaben 

 
Heiner Scheffold 
Landrat 
 
 

Am (Schwör-)Montag, den 21. Juli 2025: 
Dienststellen des Landratsamtes in Ulm und Ehingen schließen um 11 Uhr 

– Gilt auch für die Gemeinsame Zulassungsstelle – 
Am Montag, den 21. Juli 2025 feiert Ulm seinen Schwörmontag und in Ehingen findet das Kinder-
fest statt. An diesem Tag schließen die Dienststellen des Landratsamtes in Ulm und Ehingen um 
11 Uhr.  
 
Das gilt auch für die gemeinsame Kfz-Zulassungsstelle des Alb-Donau-Kreises und der Stadt Ulm 
im Landratsamtsgebäude. 
 
 

K 7414 zwischen Kirchen und 
Schlechtenfeld ab 14. Juli gesperrt 

Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis lässt ab Montag, den 14. Juli 2025, den Fahrbahnbelag der 
Kreisstraße K 7414 zwischen dem Kreisverkehr bei Kirchen und Schlechtenfeld auf einer Länge 
von rund 2.400 Metern erneuern. Die Bauarbeiten werden unter Vollsperrung durchgeführt und 
dauern, abhängig von der Witterung, bis Anfang August.  
 
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt über die K 7344 – B 311 – K7414 – Schlechtenfeld – und um-
gekehrt. 
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Sommerferien mit „Wald Erleben“: 
Jetzt noch freie Plätze sichern! 

Die Sommerferien stehen vor der Tür – die perfekte Zeit, um draußen gemeinsam etwas zu erle-
ben! Das „Wald Erleben“-Programm bietet für Kinder, Jugendliche und Erwachsene vielfältige 
Möglichkeiten, den Wald mit allen Sinnen zu erfahren und ökologische Zusammenhänge spiele-
risch kennenzulernen. Die Veranstaltungen kombinieren Naturerfahrung, Umweltbildung und Ge-
meinschaft – stets unter der Leitung erfahrener Waldpädagoginnen und -pädagogen. Ob als Fami-
lie, mit dem Freundeskreis oder allein – wer Lust auf Abenteuer, Natur und neue Perspektiven hat, 
sollte sich jetzt anmelden.  
 
Für die folgenden Veranstaltungen bis September sind noch Plätze frei: 

• Nr. 32: Komm Oma, Komm Opa – Ein generationenübergreifendes Erlebnis im Wald. 
• Nr. 35: Oimal a Wildsau sei – Ein abenteuerliches Erlebnis für Familien, um die Welt der 

Wildschweine zu entdecken. 
• Nr. 36: Burgen und Ruinen – Auf den Spuren vergangener Zeiten im Wald. 
• Nr. 37: Waldolympiade – Sportlicher Wettkampf in der Natur. 
• Nr. 39: Hochsitzbau 2 – Gemeinsam mit den Förstern einen Hochsitz bauen. 
• Nr. 40: Der Wald im Wandel – Wie wirkt sich der Klimawandel auf unseren Wald aus und 

welche Strategien wenden Förster und Waldbesitzer an, um den Wald fit für die Zukunft zu 
machen. 

• Nr. 41: Vater-Kind Quality-Time – Gemeinsame Zeit im Wald für Väter und ihre Kinder. 
• Nr. 42: Der Wald erwacht – Die magische Atmosphäre des Walds im Morgengrauen erle-

ben und sich von den von den Geräuschen des erwachenden Walds verzaubern lassen.  
• Nr. 43: Hutewald – Die besondere Bedeutung von Hutewäldern kennenlernen. 
• Nr. 45: Bau von Baumschützern – Aktiver Waldschutz durch den Bau von Baumschüt-

zern. 
• Nr. 46: Tag und Nacht mit wilder Küche – Den Wald zu verschiedenen Tageszeiten erle-

ben und gemeinsam über dem Feuer kochen.  
• Nr. 47: Mandala-Meditation – Gemeinsam Mandalas legen und die beruhigende Atmo-

sphäre des Waldes auf sich wirken lassen.  
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen und zum Teilnahmeentgelt sind in der „Wald Erle-
ben“-Broschüre sowie auf der Webseite www.alb-donau-kreis.de/walderleben zu finden. Anmel-
dungen sind ebenfalls online möglich. 
 

Gemeinsam für den Kinderschutz: 
Veranstaltung stellt neue Projekte im Alb-Donau-Kreis vor 

Wenn Kinder sich bedroht fühlen und Jugendliche ohne Familie in einem fremden Land Orientie-
rung suchen, braucht es mehr als gute Absichten – es braucht konkrete Angebote, Menschen mit 
Herz und Strukturen, die tragen. Genau hier setzen zwei neue Projekte im Alb-Donau-Kreis an, die 
den Schutz, die Begleitung und die Teilhabe junger Menschen stärken: die Initiative „Notinsel“ und 
das Patenschaftsprojekt „PUMA“. 
Am 28. Juli 2025 lädt das Landratsamt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zur Veranstal-
tung ein, bei der beide Projekte erstmals öffentlich vorgestellt werden. Beginn ist um 17:00 Uhr im 
Großen Sitzungssaal des Hauses des Landkreises (Schillerstraße 30, Ulm). Die Veranstaltung ist 
Teil des Aktionstalers Kinderschutz des Landes Baden-Württemberg. 
Projekt „Notinsel“ – Schutzräume für Kinder im Alltag 
Die „Notinsel“ ist ein sichtbares Zeichen für gelebte Zivilcourage. Sie bietet Kindern, die sich be-
droht oder unsicher fühlen, unmittelbare Hilfe: In teilnehmenden Geschäften und Einrichtungen fin-
den sie Schutz, Unterstützung und offene Ohren. Die Umsetzung im Alb-Donau-Kreis soll ein star-
kes, flächendeckendes Netz an Zufluchtsorten schaffen, in dem Kinder sich sicher fühlen können – 
jederzeit und überall. 
Projekt „PUMA“ – Patenschaften mit Herz und Verantwortung 
PUMA steht für „Patenschaften für unbegleitete minderjährige Ausländer“. Das Projekt will jungen 
Geflüchteten im Alb-Donau-Kreis helfen, die traumatische Erfahrungen gemacht haben und hier 
einen neuen Anfang wagen. Ehrenamtliche Patinnen und Paten begleiten sie im Alltag, geben Ori-
entierung, helfen bei der Integration und schaffen Vertrauen. Das Projekt verfolgt mehrere zentrale 
Ziele: Es möchte unbegleitete minderjährige Ausländer durch persönliche Begleitung im Alltag und 
gezielte sprachliche Förderung bei ihrer Integration unterstützen. Gleichzeitig fördert es den inter-
kulturellen Austausch zwischen den Jugendlichen, ihren Patinnen und Paten sowie den beteiligten 
Institutionen. Darüber hinaus trägt das Projekt zur Stärkung des sozialen Zusammenhalts in der 
Region bei, indem es persönliche Begegnungen schafft und gegenseitiges Verständnis fördert. 

http://www.alb-donau-kreis.de/walderleben
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PUMA versteht sich dabei als niederschwellige Ergänzung zur ehrenamtlichen Vormundschaft. Die 
Patinnen und Paten werden vom Landkreis vorbereitet und betreut und können junge Menschen 
nachhaltig auf ihrem Weg begleiten. 
Einladung zur Mitwirkung 
Mit „Notinsel“ und PUMA geht der Alb-Donau-Kreis einen wichtigen Schritt hin zu mehr Schutz und 
Integration für Kinder und Jugendliche. Beide Projekte leben von der Beteiligung der Bürgerschaft 
– denn gelebte Solidarität beginnt im direkten Umfeld. Die Auftaktveranstaltung markiert den Start-
schuss für ein gemeinsames Engagement und bietet Gelegenheit, die Projekte kennenzulernen, 
Fragen zu stellen und mit den Verantwortlichen ins Gespräch zu kommen. Wer sich für den Kin-
derschutz engagieren, Teil eines Patennetzwerks werden oder einfach mehr erfahren möchte, ist 
herzlich willkommen. 
 

Schwörmontag 2025 
Baden in der Donau auf eigene Gefahr –  

Keine Überwachung der Wasserqualität in Fließgewässern 
Im vergangenen Jahr kam es nach dem traditionellen Nabada auf der Donau vermehrt zu Magen-
Darm-Erkrankungen. Vor diesem Hintergrund erinnert das Gesundheitsamt daran, dass die 
Wasserqualität in Fließgewässern wie der Donau grundsätzlich nicht durch behördliche 
Routineuntersuchungen überwacht wird. Das Schwimmen und Baden erfolgt daher auf eigene 
Gefahr. Im Gegensatz zu offiziellen Badestellen an Seen, die nach der EU-Badegewässerrichtlinie 
regelmäßig kontrolliert werden, sind Fließgewässer keine offiziellen Badegewässer. Eine ge-
sundheitliche Risikobewertung ist deshalb nicht möglich. Das Gesundheitsamt bittet alle Bürgerin-
nen und Bürger, sich der potenziellen Risiken bewusst zu sein und eigenverantwortlich zu ent-
scheiden, ob sie ins Wasser gehen. Gegebenenfalls sollten folgende Empfehlungen beachtet wer-
den: 

• Vermeiden Sie das Verschlucken von Wasser beim Baden oder während der Fahrt mit 
Wasserfahrzeugen. 

• Verzichten Sie auf das Baden, wenn Sie offene Wunden oder ein geschwächtes Immun-
system haben. 

• Duschen Sie nach dem Baden gründlich, um eventuelle Keime von der Haut zu entfer-
nen. 

• Besondere Vorsicht gilt für Kleinkinder, ältere Menschen und gesundheitlich Vorbelas-
tete. 

 
 

Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-Württemberg: 
 
Bis zum 31. August müssen die Aufnahmeanträge für die nächste Auswahlrunde vorliegen 
Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-Württemberg“ können in-
novationsstarke Unternehmen im Ländlichen Raum (nach dem Landesentwicklungsplan) eine För-
derung erhalten, um neue Produkte oder Dienstleistungen voranzutreiben. Gemeinden mit solchen 
Unternehmen können sich noch bis zum 31. August 2025 (Ausschlussfrist !) für die aktuelle 25. 
Auswahlrunde bewerben. 
Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer Bedeutung für den Ländlichen Raum, da 
sie die ausgeglichene Struktur Baden-Württembergs prägen und Kerne für Innovationen und Zu-
kunftsfähigkeit sind. Kleine Unternehmen mit weniger als 50 Beschäftigten und einem Jahresum-
satz oder einer Jahresbilanzsumme von höchstens 10 Mio. Euro können für ihre Investition bis zu 
20 Prozent Zuschuss erhalten, mittlere Unternehmen mit weniger als 100 Beschäftigten bis zu 
zehn Prozent. Der maximale Förderbetrag pro Projekt beträgt 400.000 Euro. Bei einem deutlich 
erkennbaren Beitrag zur Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie kann die Förderung auf max. 
500.000 Euro pro Projekt erhöht werden. Zuwendungen unter 200.000 Euro werden nicht bewilligt. 
Bezuschusst werden Unternehmensinvestitionen in Gebäude, Maschinen und Anlagen zur Ent-
wicklung und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder verbesserter Produkte und Dienstleistungen. 
Die Förderung erfolgt aus Landes- und EFRE-Mitteln. Die Fördermodalitäten gelten gemäß dem 
Operationellen Programm EFRE 2014-2020 bzw. 2021-2027 und den diesbezüglichen Verordnun-
gen, Richtlinien, Verwaltungsvorschriften und Leitlinien auf EU-, nationaler und Landesebene. Die 
Bewerbung für die Förderlinie erfolgt schriftlich durch Aufnahmeanträge der Gemeinden in Zusam-
menarbeit mit dem Unternehmen. Die Entscheidung über die Aufnahme erfolgt durch das Ministe-
rium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg auf der Basis 
des Vorschlages eines dazu eingerichteten Bewertungsausschusses. 
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Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen: 
Regierungsdirektorin Christine Braun-Nonnenmacher 
Referat 32 – Betriebswirtschaft, Agrarförderung und Strukturentwicklung 
Telefon: 07071 757-3327 
E-Mail: christine.braun-nonnenmacher@rpt.bwl.de 
Weitere Informationen zu „Spitze auf dem Land“: 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/efre/spitze-auf-
dem-land/ 
 

Regierungspräsidium Tübingen  
 

L 1232 Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Oppingen und Reutti 
Vollsperrung im Baustellenbereich ab Montag, 14. Juli,  

bis voraussichtlich Dienstag, 29. Juli 2025 
Ab Montag, 14. Juli 2025, lässt das Regierungspräsidium Tübingen auf einer Länge von rund drei 
Kilometern den schadhaften Fahrbahnbelag der Landesstraße L 1232 zwischen Oppingen und 
Reutti erneuern. Günstige Witterungsbedingungen vorausgesetzt, können die Asphaltarbeiten bis 
voraussichtlich Dienstag, 29. Juli 2025, abgeschlossen werden. Während dieser Maßnahme wird 
die L 1232 im Baustellenbereich voll gesperrt.  
Durch die Belagsarbeiten werden Spurrinnen, Verdrückungen, massive Rissbildungen sowie die 
offenen Quer- und Längsfugen beseitigt. Die Maßnahme dient der Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit und ist zur Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur erforderlich.  
Durchführung in zwei Bauabschnitten 
Im ersten Bauabschnitt erhält der Einmündungsbereich der Scharenstetter Straße (K 7316) in die 
Hauptstraße (L 1232) in Oppingen einen neuen Fahrbahnbelag. Nach einer Woche soll am 
21. Juli 2025 mit dem sich direkt anschließenden zweiten Bauabschnitt begonnen werden, der sich 
bis zur Einmündung der „Hinteren Gasse“ in die L 1232 erstreckt.  
Verkehrsführung während der Sanierung im ersten Bauabschnitt: 
Die Umleitung des Verkehrs von Oppingen nach Reutti erfolgt ab Oppingen auf der L 1232 nach 
Nellingen, von Nellingen weiter auf der L 1233/ K 7317 nach Radelstetten und über die K 7318 
nach Urspring. Anschließend führt die Umleitung über die K 7401 nach Reutti zurück auf die 
L 1232. 
Verkehrsführung während der Sanierung im zweiten Bauabschnitt: 
Die Umleitung des Verkehrs von Oppingen nach Reutti erfolgt ab dem Einmündungsbereich der L 
1232/ K 7316 in Oppingen und über die K 7317 nach Radelstetten und über die K 7318 nach Ur-
spring. Anschließend wird der Verkehr auf der K 7401 nach Reutti zurück auf die L 1232 geführt.  
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilnehmenden um Verständnis für die mit 
der Maßnahme zusammenhängenden Beeinträchtigungen.  
Kosten: 
Die Baukosten für die Fahrbahndeckenerneuerung der Landesstraße belaufen sich auf circa 
350.000 Euro und werden vom Land Baden-Württemberg getragen.  
Hintergrundinformationen:  
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können Interessierte auf der Internetseite 
der Straßenverkehrszentrale des Landes Baden-Württemberg unter https://www.verkehrsinfo-
bw.de/ abrufen. Verkehrsinfo-BW gibt es auch als App (kostenlos und ohne Werbung) – Infos unter 
https://www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app . 
 
 

Agentur für Arbeit Ulm informiert: 
 

Geänderte Öffnungszeiten am Schwörmontag 
Agentur für Arbeit, Familienkasse und Jobcenter schließen früher 

 
Am Schwörmontag, den 21. Juli, schließen  

• die Agentur für Arbeit in der Ulmer Wichernstraße,  

• das Berufsinformationszentrum (BiZ),  

• die Familienkasse am Standort Ulm in der Münchner Straße,  

• das Jobcenter Ulm in der Schwambergerstraße und  

• das Jobcenter Alb-Donau mit Sitz in der Ulmer Wilhelmstraße 
jeweils um 10.30 Uhr.   

https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/efre/spitze-auf-dem-land/
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/efre/spitze-auf-dem-land/
https://www.verkehrsinfo-bw.de/
https://www.verkehrsinfo-bw.de/
https://www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app
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Die digitalen Serviceangebote (eServices) der Arbeitsagentur, Familienkasse und Jobcen-
ter können für alle Anliegen jederzeit, auch an diesem Tag, genutzt werden. Persönliche 
Vorsprachen sind allgemein mit Termin und am Folgetag wieder möglich. Sofern Fristen 
einzuhalten sind, zählt das Datum der Terminbuchung. 
 
Das Service-Center der Agentur für Arbeit ist wie immer werktags von 8 bis 18 Uhr unter 
der kostenfreien Service-Rufnummer 0800 4 5555 00, die Familienkassen unter 
0800 4 5555 30 telefonisch zu erreichen. Das Jobcenter Alb-Donau ist im selben Zeitraum 
unter der Nummer 0731 40018-0, das Jobcenter Ulm unter der Nummer 0731 40 986-0 er-
reichbar.  
 
 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
 

Ferien- oder Minijob 
Mit erstem eigenem Geld gleich für später vorsorgen 

 
In Baden-Württemberg stehen die Sommerferien vor der Tür. Viele Schülerinnen und Schüler nut-
zen die freie Zeit, um mit einem Ferienjob oder Minijob Geld zu verdienen – sei es für den Führer-
schein, Urlaubspläne oder das erste eigene Konto. Was viele nicht wissen: Neben dem Zusatzver-
dienst kann dabei auch der Grundstein für die spätere Rente gelegt werden.  
Ferienjobs – flexibel und sozialabgabenfrei  
Wer als Schülerin oder Schüler in den Ferien arbeitet, wird meist zeitlich begrenzt eingestellt. 
Diese sogenannte kurzfristige Beschäftigung darf maximal drei Monate oder 70 Arbeitstage pro 
Kalenderjahr umfassen. Die Höhe des Verdienstes ist dabei egal – es fallen keine Sozialversiche-
rungsbeiträge an.  
Wichtig für Abiturientinnen und Abiturienten: Nur wer direkt nach dem Schulabschluss ein Studium 
aufnimmt, kann in den Sommerferien noch als Ferienjobber gelten. Wer hingegen eine Ausbildung 
oder ein Freiwilliges Jahr beginnt, wird rechtlich nicht mehr als Schülerin oder Schüler eingestuft – 
für sie kommt nur ein Minijob in Frage.  
 
Minijobs – kleine Abgaben, großer Vorteil  
Mit einem Minijob darf das monatliche Einkommen 556 Euro nicht übersteigen. Dafür ist die Dauer 
der Beschäftigung unbegrenzt. Im Gegensatz zum Ferienjob ist ein Minijob rentenversicherungs-
pflichtig: Der Arbeitgeber zahlt 15 Prozent des Verdienstes, der oder die Beschäftigte 3,6 Prozent. 
Auf Antrag ist eine Befreiung möglich – doch die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg rät davon ab: Jeder eingezahlte Euro zählt. Bereits mit kleinen Beiträgen erwerben junge 
Menschen wertvolle Ansprüche – nicht nur für ihre Altersrente, sondern auch für Reha-Leistungen 
oder eine spätere Erwerbsminderungsrente. Zudem wird ein versicherungspflichtiger Minijob voll-
ständig auf die für eine Altersrente notwendigen Versicherungsjahre angerechnet. Wer langfristig 
denkt, kann so schon mit 16 Jahren beginnen, Rentenpunkte zu sammeln.  
 
 

Mitteilungen des VdK-Ortsverbandes 
 

Aufgepasst: Rentenauskunft ist immer kostenlos! 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) warnt aktuell vor kostenpflichti-
gen Dienstleistern: Diese bieten im Internet zum Beispiel die Beschaffung der Rentenauskunft ge-
gen Bezahlung an. Versicherte sowie auch Hinterbliebene haben jedoch jederzeit die Möglichkeit, 
ihren Versicherungsverlauf, ihre Rentenauskunft oder ihre Renteninformation direkt von der DRV 
anzufordern – und zwar immer kostenfrei! 
Die kostenlosen Unterlagen der DRV können online unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/online-services angefordert werden. Sie sind unter der Rubrik „Informationen anfordern“ zu 
finden. Benötigt werden hierfür die Rentenversicherungsnummer sowie eine Versandadresse. Kos-
ten: null Euro! 
 

Karies bei Kindern: Sechs zahnärztliche Untersuchungen sind Kassenleistung 
Kinder zwischen dem sechsten Lebensmonat und dem vollendeten sechsten Lebensjahr haben 
Anspruch auf insgesamt sechs zahnärztliche Früherkennungsuntersuchungen. Bei dieser unter-
sucht die Zahnärztin oder der Zahnarzt die Mundhöhle und schätzt das Kariesrisiko des Kindes  

http://www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services
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ein. Darüber hinaus beraten die Zahnärzte zu Ernährungsrisiken durch zuckerhaltige Speisen und 
Getränke und zur richtigen Mundhygiene. Auch das Auftragen von Fluoridlack zur Zahnschmelz-
härtung ist zweimal pro Kalenderhalbjahr eine Leistung der gesetzlichen Krankenkasse.  
Ab dem 1. Januar 2026 ersetzt das Kinderuntersuchungsheft die bisherigen Kinderzahnpässe. Im 
Kinderuntersuchungsheft werden die Ergebnisse der sechs zahnärztlichen Früherkennungsunter-
suchungen dokumentiert und mit Hinweisen für die Eltern ergänzt.  
 
 

VdK-Wohnberatung berät zum barrierefreien Wohnungsumbau 
Zu enge Türen, eine hohe Badewanne und rutschige Böden können in den eigenen vier Wänden 
nach einem Unfall, einer Krankheit oder im Alter zur Barriere werden. Welche Möglichkeiten es 
gibt, um möglichst lange selbstständig zu Hause wohnen zu können, weiß die ehrenamtliche VdK-
Wohnberatung: Sie unterstützt dabei, die Wohnung oder das Haus an die veränderten Wohnbe-
dürfnisse anzupassen. Hierfür schauen sich die VdK-Wohnberater die Wohnbereiche an, doku-
mentieren die bestehende Wohnsituation und erarbeiten ein Konzept. Dieses kann als Grundlage 
für die individuelle Anpassung des eigenen Wohnraumes dienen. 
 
Schon kleine Veränderungen können viel bewirken: Um Stolperfallen zu reduzieren, sollten 
Schwellen vermieden und der Bodenbelag angepasst werden. Hierzu gehört auch, Teppiche zu 
entfernen. Eine bodengleiche Dusche, der Einbau eines Duschsitzes sowie Stützgriffe neben dem 
WC erhöhen die Sicherheit.  Die VdK-Wohnberatung informiert darüber hinaus zu finanziellen Hil-
fen und weist auf mögliche staatliche Zuschüsse und Förderprogramme hin. Weitere Informationen 
hier: www.vdk-bw.de/beratung/wohnberatung/ 
 
 

Zukunft Altbau nformiert: 
 

Angenehme Temperaturen im Haus – auch im heißen Sommer 
 
Wie die Hitze erst gar nicht ins Gebäude gelangt 
Tipps für einen erfolgreichen Hitzeschutz in Wohnhäusern 
Meteorologen gehen von weiter steigenden Durchschnittstemperaturen und damit immer heißeren 
Sommern aus. Das hat negative Auswirkungen auf die Gesundheit. Um im Sommer im eigenen 
Zuhause überhitzte Räume zu vermeiden, empfehlen die Expertinnen und Experten des vom Um-
weltministerium Baden-Württemberg geförderten Informationsprogramms Zukunft Altbau eine 
Reihe wirkungsvoller Maßnahmen. Dazu zählen der Einsatz schattenspendender Jalousien und 
Rollläden, Sonnenschutzfenster und eine gute Dämmung gegen Wärme und Kälte. Auch nächtli-
ches Querlüften, begrünte Dächer oder Fassaden und der Einsatz von Wärmepumpen zur Küh-
lung sorgen für angenehme Temperaturen im Haus. 
 
Fragen zum sommerlichen Hitzeschutz beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am 
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an 
beratungstelefon@zukunftaltbau.de.  
Hitze hat negative Auswirkungen auf die Lebensqualität der Menschen. Vor allem Ältere, Men-
schen mit Vorerkrankungen sowie Säuglinge und Kleinkinder leiden darunter. Schwindel, Verwirrt-
heit, Erschöpfung und Hitzschlag können auf zu hohe Temperaturen folgen.  
Um zu verhindern, dass heiße Luft im Sommer in den eigenen vier Wänden zum Dauergast wird, 
rät Frank Hettler von Zukunft Altbau dazu, Fenster schon früh am Morgen konsequent zu verschat-
ten – mit Jalousien, Rollläden, Klappläden und Markisen. Hettler: „Ein außen angebrachter Son-
nenschutz verhindert, dass Sonnenstrahlen direkt auf die Fenster treffen und ins Innere gelangen 
können. Er ist daher am effektivsten.“ 
 
Morgens und abends lüften 
Ein weiteres einfaches, aber wirkungsvolles Mittel, um die Hitze aus dem Haus zu vertreiben, ist 
konsequent zu lüften. Am späten Abend, in der Nacht und vor allem in den frühen Morgenstunden 
sind die Temperaturen niedriger als tagsüber. Der ideale Zeitpunkt also, um frische, kühlere Luft 
ins Haus zu lassen. Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer sollten querlüften, also gegen-
überliegende Fenster gleichzeitig öffnen. Durch den entstehenden Durchzug kann die Bausub-
stanz rasch abkühlen. An heißen Tagen sollten dagegen alle Fenster konsequent geschlossen 
bleiben. 

http://www.vdk-bw.de/beratung/wohnberatung/
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Auch dämmen hält die warme Luft draußen 
Eine gute Dämmung schützt nicht nur vor Winterkälte. Sie sperrt auch Hitze aus, indem sie den 
Wärmefluss von außen nach innen bremst. Neben der Dämmung spielt die Speichermasse des 
Gebäudes eine Rolle. Darunter versteht man massive Innen- und Außenwände, aber auch Estri-
che. Die Speichermasse wirkt als Puffer und sorgt dafür, dass Hitze von draußen verzögert im 
Raum ankommt. 
Grüne Dächer – gut fürs Klima 
Die vielen versiegelten Flächen in Städten heizen sich im Sommer stark auf. Bis zu zehn Grad hei-
ßer als auf dem Land kann es dort werden. Begrünte Fassaden, Gründächer oder Dachgärten wir-
ken sich kühlend auf das Mikroklima vor Ort aus. Das dort verdunstende Wasser senkt die Tempe-
ratur in der nächsten Umgebung um bis zu fünf Grad Celsius.  
Fenster, die die Hitze draußen halten 
Auch moderne Wärmeschutzverglasungen halten die Sonneneinstrahlung ab – und das deutlich 
besser als herkömmliche Fenster. Dreischeibenverglasungen sind mittlerweile Standard: Diese 
sind mit dünnen metallischen Beschichtungen versehen und halten einen großen Teil der Sonnen-
strahlen draußen. Wie effektiv solche Scheiben schützen, zeigt ihr g-Wert. Das g steht für den Ge-
samtenergiedurchlassgrad. Er zeigt an, wie viel Sonnenwärme durch das Fenster gelangen kann. 
Ein normales Wärmeschutzglas hat einen Wert von 0,55. 45 Prozent der Sonnenwärme können 
also nicht ins Haus gelangen. Eine moderne Dreifachverglasung hat einen Wert von 0,5, Sonnen-
schutzverglasungen sogar einen Wert bis zu 0,2. Sonnenschutzverglasungen sperren allerdings 
auch im Winter die dann gewünschten Solargewinne aus und werden daher in Wohngebäuden 
eher selten eingesetzt. 
Tausendsassa Wärmepumpe 
Wärmepumpen können Häuser nicht nur beheizen, sondern auch kühlen: Das tun sie entweder 
passiv oder aktiv. Erdwärmepumpen können beides. Bei der passiven Kühlung bleibt die Wärme-
pumpe ausgeschaltet. Die Wärme wird über die Heizkörper und die laufende Umwälzpumpe ins 
Erdreich geleitet. So kann kühleres Wasser durch die Heizungsanlage fließen. Die Raumtempera-
tur sinkt dadurch um bis zu drei Grad Celsius. Bei der aktiven Kühlung wird die Wärmepumpe im 
Kühlmodus betrieben. Das erhöht jedoch den Stromverbrauch und die Kosten – sofern der Strom 
nicht vom eigenen Dach kommt. 
Bereits als Klimaanlage bekannt: die Luft-Luft-Wärmepumpe 
Die Luft-Luft-Wärmepumpe ist aus südlichen Ländern wie Spanien oder Italien bekannt. Sie kann 
sowohl zum Heizen als auch zum Kühlen eingesetzt werden. In Deutschland ist dieses Modell bis-
lang wenig verbreitet. Nutzt man die Luft-Luft-Wärmepumpe zum Kühlen, entzieht sie der Raumluft 
Wärme und gibt sie nach draußen ab. Luft-Luft-Wärmepumpen können einfach installiert werden, 
sind effizient und beim Kauf verhältnismäßig günstig.  
 

Veranstaltungen, Anzeigen und Vereinsnachrichten 
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Am Mittwoch, den 23.07.2025, laden wir euch recht herzlich zu unserem Sommerfest ab 14.00 
Uhr in Fiderers Garten ein. 
Bei schlechtem Wetter sind wir im DRK-Heim. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Um bes-
ser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis 20.07.2025 bei Vroni Fiderer Tel. 
07357/1821. Wer einen Fahrdienst benötigt bitte auch bei Vroni Fiderer melden. Wir freuen uns auf 
viele Teilnehmer! 
Das Seniorenteam 

 
 
 

Noch 2 Wochen bis zum 
1. Unterstadioner Weindorf - 26. Juli 2025 ab 17 Uhr auf dem Dorfplatz. 

 
Wir laden euch herzlich ein zum ersten Unterstadioner Weindorf!  
 
Auf dem Dorfplatz vor dem Musikerheim in Unterstadion entsteht ein kleines Weindorf mit liebevoll 
gestalteten Hütten, die kulinarisch und atmosphärisch verschiedene Länder Europas repräsentie-
ren.  

• Die Länder Frankreich, Italien, Portugal/Spanien und Deutschland verwöhnen euch mit ih-
ren landestypischen Weinen 

• Kulinarisch erwarten euch Flammkuchen – klassisch oder vegetarisch 

• Für die musikalische Note sorgt eine kleine Besetzung unseres Musikvereins – stimmungs-
voll, herzlich und live! 

 
Schlendert von Hütte zu Hütte, probiert euch durch Europas Weinkulturen und genießt mit uns ei-
nen sommerlichen Abend voller Geschmack, Musik und Miteinander.  
 
Wir freuen uns auf euer Kommen!  
Euer MV Lyra Unterstadion  

Senioren-Treff - Seniorengymnastik 

Musikverein „Lyra“ Unterstadion e.V.  



12 

 
 
 
 
 
 

Gartenfest vom 12. bis 14. Juli 2025 
Wir möchten Sie recht herzlich zu unserem Gartenfest im Festgarten beim Musikerheim einladen. 
Am Samstag beginnt unser Fest mit Marschmusik durch‘s Dorf. Im Anschluss erwartet Sie eine 
Blasmusikparty mit Barbetrieb. Hier unterhält der MV Eberhardzell die Festgäste. 
 
Am Sonntag startet der Tag um 09:30 Uhr mit einem festlichen Gottesdienst, begleitet vom Pro-
jektchor. Danach lädt unser Festgarten zu einem leckeren Mittagessen ein. Den ganzen Tag über 
sorgen Blasmusiker für beste Unterhaltung, u. a. die Gemeinschaftsjugendkapelle und den Fest-
ausklang übernimmt die MK Emerkingen. Am Nachmittag verwöhnen wir Sie mit Kaffee, Kuchen 
und Eiskaffee.  
Das Highlight ist wie jedes Jahr das traditionelle Oldtimer-Treffen.  
Für unsere kleinen Gäste gibt es spannende Kinderspiele, einen großen Sandhaufen zum Bud-
deln und Kinderschminken. Erwachsene können beim Schätzwettbewerb tolle Preise gewinnen! 
 
Am Montag feiern wir erstmals eine Feierabendhockete mit Mofa-Treffen. Bei Wurstsalat und 
kühlen Getränken können Mofa-Fahrer ihr Gefährt präsentieren – für sie gibt es ein Freigetränk! 
Auch Gruppen ab 8 Personen, die bis 9. Juli unter 01525 5835009 reservieren, erhalten ein Frei-
getränk. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und schöne gemeinsame Stunden!  
Musikverein Oggelsbeuren e. V. 

 
 
 

Herzliche Einladung zum Benefizkonzert Landespolizeiorchester BW 
Anlässlich unseres Jubliäumsjahr -100 Jahre Musikverein "Frohsinn" Reutlingendorf laden wir sie 
zum Benefizkonzert des Landespolizeiorchesters Baden-Württemberg am 19.07.2025 ins Münster 
Obermarchtal recht herzlich ein. Beginn ist um 19:00 Uhr. Die Erlöse der Veranstaltung kommen 
der Jugendarbeit des Musikvereins Reutlingendorf sowie dem Hospiz St. Martinus Kirchbierlingen 
zugute. 
Der Eintritt ist frei. Spenden erbeten! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim Benefizkonzert. 
Ihre Musikerinnen und Musiker des Musikverein "Frohsinn" Reutlingendorf 

Benefizkonzert Münster Obermarchtal 
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Sommerfest in Hundersingen 
Am Sonntag, 20.07.2025 findet das traditionelle Hundersinger Sommerfest beim Schützenhaus 
statt. 
ab 10:00 Uhr Frühschoppen  
Ab 11:30 Uhr Mittagessen 
  (Maultaschen und Schweinebraten) 
Nachmittags Unterhaltung mit den Jazz-Tanz-Gruppen des SV Unterstadion 
Kaffee und hausgemachte Torten/Kuchen 
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in den Räumlichkeiten des Schützenvereins statt. 
Den ganzen Tag über steht den Kindern das knallrote Spielemobil kostenlos zu Verfügung.  
***BIERWAGEN***SPIELEMOBIL***IMBISSBUDE*** 
Auf Euer kommen freut sich der Schützenverein Hundersingen 1957 e.V. 
 

Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenacker 
 
 

Freitag, 11. Juli 2025 
19:00 Uhr Jazz-Band 47 – Benefizkonzert unter den Kastanien 
 
Sonntag, 13. Juli 2025 
Wochenspruch für die Woche nach dem 4. Sonntag nach Trinitatis:  

„Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.“ 
(Galater 6, 2) 

09:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Hain) mit dem Posaunenchor Attenweiler 
   

Kinderkirche 
 
19:00 Uhr Taizé – Gebet, Frauenberg Munderkingen 
 
Montag, 14. Juli 2025 
15:30 Uhr Bücherei geöffnet bis 17:30 Uhr, Eingang Haldengässle 
 
Mittwoch, 16. Juli 2025 
09:15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
14:30 Uhr Konfirmandenunterricht 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe 
 
Donnerstag, 17. Juli 2025 
12:00 Uhr Oifach essa 
18:30 Uhr All4One – Abendzauber, Ev. Gemeindehaus Rottenacker 
 
Freitag, 18. Juli 2025 
Frauenwochenende bis Sonntag 20. Juli 
 
Samstag, 19. Juli 2025 
19:00 Uhr Gottesdienst im Käppele in Mundeldingen (Pfarrer Reusch) 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Taizégebet am   
Sonntag, 13. Juli um 19 Uhr auf dem Frauenberg in Munderkingen 
Zur Ruhe kommen bei meditativer Musik und Texten 
Zeit der Stille im Alltag und Gemeinschaft im Gebet 
Raum für das Gebet um Frieden und Versöhnung  
Nehmen Sie sich eine Stunde Zeit am Abend, um die wohltuende Atmosphäre von Klang und Wort 
aufzunehmen und einen Ruhepunkt in dieser besonderen Zeit zu finden.  
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel 
Evangelische Kirchengemeinden Rottenacker und Munderkingen  
 
Unsere Kontaktdaten: Ev. Pfarramt, Kirchstrasse 33, 89616 Rottenacker, Tel.: 07393/2298, Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 

Schützenverein Hundersingen 1957 e.V. 
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Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  12. Juli  – 20. Juli 2025 
Katholische Kirche: Oberstadion - Hundersingen - Grundsheim – Unterstadion 
 

 

Hinweise und Mitteilungen  

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag     9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag    15.00 – 18.00 Uhr 

Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen:   www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  www.se-donau-winkel.de 
 
Pfarramt Oberstadion:   07357-555  Fax-Nr. 07357-921080, 
     E-Mail: stmartinus.oberstadion@drs.de     
Pfarramt Munderkingen:   07393-2282 Fax: 07393-953982,  
     E-Mail: stdionysius.munderkingen@drs.de  
 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour   07393-2282 oder 07393-953977 
Pfarrer Michael Klug    07357/ 555 oder 07357/9205580 
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler  07393-959902 

                        luise.ziegler@drs.de 
Pastoralreferentin Sr. Francesca Trautner 07393-959903 
      sr.francesca.trautner@gmx.de 
Seniorenbeauftragter Roland Gaschler  07391/758315 
      Roland.Gaschler@drs.de 
Gesamtkirchenpflege Jörg Schelhase  07393/959904 oder  
       GKG.Donau-Winkel@drs.de 

 

 

Treffpunkt Gottesdienst - Für Jung und Alt in der Seelsorgeeinheit 
Donau Winkel 
 

Herzliche Einladung zum Treffpunkt Gottesdienst für die Seelsorgeeinheit Donau-Winkel am Mitt-
woch 16. Juli um 14.00Uhr im Seniorenheim St. Sebastian in Rottenacker. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie recht herzlich zu Kaffee und Kuchen eingeladen. 
 

Verwaltungsausschuss 
Der Verwaltungsausschuss trifft sich am Dienstag, 15. Juli um 19.00 Uhr im kleinen Saal, im Ge-
meindehaus St. Michael. 
 

Skapulier Bruderschaft vom Berge Karmel 
 
Im Gottesdienst am Sonntag 20.07.2025 um 10.30 Uhr wollen wir unsere Ska-
pulier Bruderschaft erneuern und neue Mitglieder in die Bruderschaft aufneh-
men. 
Aus diesem Grund möchten wir alle Mitglieder der Bruderschaft und die, die es 
werden möchten zu diesem Gottesdienst einladen. 
Es besteht die Möglichkeit, ein neues Skapulier im Pfarrbüro  
(zu den gewohnten Öffnungszeiten) zu erwerben. 

 

http://www.pfarrgemeinde-munderkingen.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
mailto:StMartinus.Oberstadion@drs.de
tel:07391758315
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„Markt“frühstück in Munderkingen 
für jeden / alle / GROß /    klein / jung / alt 

➢ jeden 3.Freitag, 

➢ am 20.07.2025, um 8.30 Uhr 

➢ Gemeindehaus St. Michael  Kirchhof 2, Munderkingen 

   1. Stock (Aufzug vorhanden) 
(es braucht nur der kleine Geldbeutel mit) 

 
  

     Schauen Sie vorbei,  
     wir freuen uns auf Sie – Ihr Kaffeeteam 
 
 

Konzert in der Frauenbergkirche in Munderkingen 
 
Am Sonntag, 10. August 2025 um 17 Uhr singt das junge Ensemble „Vocalissimo“ ein Konzert in 
der Frauenbergkirche in Munderkingen. Dabei werden gleichstimmige Chorsätze und solistische 
Beiträge zu hören sein von J. S. Bach, G. F. Händel, G. Faurè, F. Mendelssohn, J. Rutter u. a.  
Matthias Lyding wird die Sonate g-moll für Flöte und Orgel von J. S. Bach spielen, sowie die 
Phantasie für Flöte und Orgel op. 79 von G. Fauré.  
Das Ensemble und Matthias Lyding werden an der Orgel begleitet von Matthias Burth. Die Leitung 
hat Waltraud Marschall.  
 
Das Ensemble Vocalissimo besteht aus 10 ehemaligen Sängerinnen der Mädchenkantorei Bad 
Saulgau.  Dieses Ensemble wird seit einigen Jahren als klangvoller Frauenchor zu Konzerten, 
Gottesdiensten, Hochzeiten und gesellschaftlichen Anlässen in der näheren und weiteren 
Umgebung engagiert. Highlight waren Einladungen zu Konzerten in St. Peter in Wien, in der 
Basilika Klosterneuburg, sowie in St. Bartholomäus in Volkach und in   St. Augustin in Würzburg.  
 
Waltraud Marschall war Musiklehrerin an der Realschule Mengen und unterrichtete an der 
Städtischen Musikschule in Bad Saulgau im Fach Gesang. Viele Ihrer Gesangsschüler erreichten 
Preise beim Wettbewerb „Jugend musiziert“ auf Landes- und Bundesebene. Außerdem leitete sie 
die Mädchenkantorei Bad Saulgau von 1987- 2017 mit Auftritten und Konzerten in zahlreichen 
europäischen Ländern, sowie in USA, Kanada und Brasilien. 
 
Matthias Lyding ist als Musikpädagoge an den Musikschulen in Bad Saulgau und Pfullendorf 
tätig. Darüber hinaus konzertiert er als Solist sowie als Ensemblemitglied im oberschwäbischen 
Raum. 
 
Matthias Burth ist neben seinem Hauptberuf als Rechtsanwalt Organist an der Stadtpfarrkirche  
St. Johannes in Bad Saulgau und Organist der Mädchenkantorei und der St. Johannes-
Chorknaben Bad Saulgau. Er ist mehrfacher Preisträger im Fach Klavier Solo und gewann 2009 
einen Bundespreis im Fach Orgel Solo in Essen als bester Organist seiner Altersklasse in 
Deutschland. Eine rege Konzerttätigkeit führte ihn an bedeutende Orgeln im In- und Ausland. 
 

 

Herzliche Einladung zum ökumeni-
schen Taizégebet am   
 

Sonntag, 13. Juli um 19 Uhr auf dem Frauenberg in Munderkingen 
Zur Ruhe kommen bei meditativer Musik und Texten 
Zeit der Stille im Alltag und Gemeinschaft im Gebet 
Raum für das Gebet um Frieden und Versöhnung  
Nehmen Sie sich eine Stunde Zeit am Abend, um die wohltuende Atmosphäre von Klang und Wort 
aufzunehmen und einen Ruhepunkt in dieser besonderen Zeit zu finden.  
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel 
Evangelische Kirchengemeinden Rottenacker und Munderkingen  
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Aus dem Jahresprogramm 2025 der Dekanatsgeschäftsstelle 
 

Pilgerwanderungen, Pilgerliederkonzert und Pilgerreise 
Das Dekanat Ehingen-Ulm lädt im Sommer und Herbst zu verschiedenen Pilgerangeboten ein. Am 
Samstag, 26. Juli, 8.00 bis 15.00 Uhr führt der spirituelle Wandertag „Mit Rucksack und Bibel“ auf 
14 Kilometern rund um das Cursillohaus St. Jakobus in Oberdischingen. Dort singt am Mittwoch, 
30. Juli, 19.30 Uhr die geistliche Bewegung „action spurensuche“ aus Ellwangen Pilgerlieder aus 
ihrem eigenen Repertoire. Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel erläutert die Entstehung der 
durchweg mehrstimmigen Gesänge. Am Samstag, 13. September, 9.00 bis 17.00 Uhr heißt es 
beim Pilgertag rund um das Kloster Brandenburg in Regglisweiler „Gottes Zeichen seht, spürt, 
riecht“. Zum Thema „Friedensbote sein und werden“ führt am 27. September die nachmittägliche 
Kurzwanderung „Mit Bibel und Rucksäckchen“ auf sechs Kilometern rund um Schelklingen-
Schmiechen mit Station bei der 1917 errichteten Friedenskönigin. Für eine Pilgerreise auf den 
Spuren des Ignatius nach Spanien vom 25. bis 29. Oktober gibt es wenige Restplätze. Informatio-
nen zu allen Angeboten sind über die Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm, Tel.: 0731/9206010, 
E-Mail: dekanat.eu@drs.de erhältlich.  
 

Über die göttliche Tugend der Liebe 
Am Donnerstag, 17. Juli, 19.30 Uhr spricht Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel im Bischof-
Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm über „Liebe als Antwort auf Liebe“. Zuallererst ist Gott selbst die 
Liebe, und diese Liebe wird allen Gläubigen in der Taufe eingegossen. Deshalb wird die Liebe zu-
sammen mit dem Glauben und der Hoffnung göttliche bzw. „eingegossene“ Tugend genannt. Der 
Mensch kann fortan in Gott leben, sich bewegen und sein. Papst Johannes Paul II. sprach von der 
„Zivilisation der Liebe“, die mitzugestalten alle Christen eingeladen sind. Link für Online-Teilnahme 
und Telefonnummer zum Mithören gibt es über Tel: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 
 
 

Gottesdienste i.d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel 

 
Samstag 12. Juli 
16.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 50er Fest in Munderkingen 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 13. Juli 
9.00Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
 Kindergottesdienst im Pfarrhaus Hundersingen 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Grundsheim 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
10.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
 Kindergottesdienst im Ulrika Stüble 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
  
Montag 14. Juli 
17.00Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30Uhr Rosenkranz Pfarrhof Oberstadion 
 
Dienstag 15. Juli 
10.00Uhr Eucharistiefeier im Seniorenzentrum St. Sebastian Rottenacker 
18.30Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
 
Mittwoch 16. Juli 
7.40Uhr Schüler Wort-Gottes-Feier 
14.00Uhr  Seniorengottesdienst St. Sebastian Rottenacker 
18.30Uhr Eucharistiefeier Kapelle Mundeldingen 
 
Donnerstag 17. Juli 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen - Anschl. Anbetung 
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Freitag 18. Juli 
18.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
 
Samstag 19. Juli 
18.30Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 20. Juli 
9.00Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
9.00Uhr Eucharistiefeier Patrozinium Emerkingen 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Familiengottesdienst Rottenacker 
10.30Uhr Eucharistiefeier Skapulierfest Oberstadion  
 Kindergottesdient im Martinusheim 
10.30Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B. 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
 
 

G o t t e s d i e n s t e  
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion 
 

15. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 13. Juli 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
Mittwoch 16. Juli 
7.40Uhr Schüler Wort-Gottes-Feier 
 
Freitag 18. Juli 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 

Ged. f. S. E. Graf Alexander Friedrich von Schönborn 
Ged. f. Rudolph von Bomhard 
Ged. f. Fürstliche Familie derer zu Oettingen-Wallerstein 

  Ged. f. Irmgard, Rosina und Josef Epp 
  Jahrtag f. Paul Hatzing 
 
Samstag 19. Juli 
17.00Uhr Hl. Taufe von Giulio De Benedictis  
  aus Oberstadion 
 
16. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag 20.  Juli 
10.30Uhr Eucharistiefeier – Skapulierfest 
  Kindergottesdienst im Martinusheim 
  Verabschiedung der ausscheidenden Kirchengemeinderäte 
 
 

Kapelle Mühlhausen 
 
15. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 13. Juli 
13.30Uhr Rosenkranz 
 
16. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 20. Juli  
13.30Uhr Rosenkranz 
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Marienkapelle Mundeldingen 
 
Mittwoch 16. Juli 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
  Ged. f. Konrad Härle 
 
 

Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Hundersingen 
 
15. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 13. Juli 
9.00Uhr Eucharistiefeier 
  Kindergottesdienst im Pfarrhaus  
  Verabschiedung der Ministranten 
  Verabschiedung der ausscheidenden Kirchengemeinderäte 
 
 

Pfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, Unterstadion 
 
15. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 13. Juli 
10.30Uhr Eucharistiefeier 
  Kindergottesdienst im Ulrika Stüble 
 Verabschiedung der ausgeschiedenen Kirchengemeinderäte 
 
Donnerstag 17. Juli 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
16. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 20. Juli 
9.00Uhr Eucharistiefeier 
 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
 
15. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 13. Juli 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Mini: Tabea, Theo 
 
Dienstag 15. Juli 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. Walter Handgrätinger 
 Mini: Maren, Adrian 
 
Vorabend 16. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag 19. Juli 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Mini: Lorena, Finja 
 
16. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 20. Juli 
11.45Uhr Hl. Taufe von Ben Handgrätinger aus Grundsheim 
 
 
 
 


